
Stühle! Stühle!!
Der Untersthriel'enc erlaubt sich hiermit, sei-

Fl-eunden und tciii resp. Publikum überhaupt
anzuzeigen, das; er eine grosse Ant'w.'.hl von al-

len Solren Stühlen, an seiner Wohnung auf
Hand hat, als:

Ariu- und Schaukel Stühle, Setties,
.Mldcr- und gewölmliche Stuhle,

die alle auo dem heften Material, sebö» und
dauerhaf»nach der neueste» M»de gem.nl t siud
und hierni't um! Veikauf angeboten werden,
jedermann >,r eingeladen hei ihni anzurufen

und für st.!, selbst zu urtheilen.
Seme We!'l'.»lig ist bei Hrn, ?obn Alder-

ftr, an der Strasse die von nael' den

pack Taunschip, Montgüiner» Eaunty.

Soüte jemand sein der Stühle zu kaufen
wünshr und selbst kein Aubrwerk l'at, uni sie
nl';ul'olen,so wird er st hemühen dieselben an

dessen Wohnung zu besorgen.
Jonas Neilsi.

?lugust 7,

S y m v a t h i ck.
Dr. Joseph Lapier r e's

Ailö Mitleralien uud bc-
reilete Metlzl'en.

Zur schnellen, milden und unfehlbare» Hei-
lung Verlesungen und

Äu'stl'l igen, die vom Brennen, Brünen, Hill-
en, Quetschen, Stechen, giftigen Thieren, Ge-
schw:'ireii?Ä'rcbö und uareinem Blute entstehen.

Diese Metizn, hebt au b, eben sc, gesthwiud
und sicher, alle Brust-, Magen- und Leibee-
schmenen, als Husten, Asthma, Engbrüstigkeit
Magenverdorbenhen, ?>urchlauf, .ttoük» Ruhr,

Berstovsllng. ten, Erbre.hen, S rein i» der
Blase, Rheumanem, die olera und Würme
ser Kinder, die ?alm-, Obren- und Kugeii-l
d.lmierzen, die Seekrankheit; sie reinigt
Blut, stärkt den Magen und befördert den
Alpeitt.

Für alle diese Übel ist sie erpicht und kann
für solche als hülfebringend verbürgt werden.
Viele ?.'ugnisse vom derselhen konaten«
vorgelegt werten, wenn der Raum bvr erlaub-!
le, toh ist man über; dal; Jeder beim

brauch derselbe» roa ihrem '?('uven brfticdigi
werden w/rd.

sb''ge Median >st mit te> Doktors ?iaimn
im Glase und einem gedruckten Gebräu közet«j
tel versehen, in dieser Druckerei zuhaben, für!
den geringen Preis ron

Juli 111.

B iut Pi l! eu.
Mchr als vo» teidy'6 ?'!»t

pül'n wurden ui Phliateiplua aiieiu vn'-
kauft uns enuit grossere O.ua»t!l>>l im La»
de, i'l dem Vr'.stojlcueu lahrc ni

dee Beiecls ihecs uuschätzhareu Wo
uud ihrer Heilkraft, sonst würtc e>»k s-?
sie Juautitäc uie verksüsc wn deu k,>»»..!.

nclslcu Ael zco, uud Audcrce, mit brgleiteii
de» Direknoucu n>» ciue >ede Boer.?Au-
cmpfehluiia.ei! uud die Pabilzirililg der zahl
rcieheu
uni ste hier austihreu zu lö.iu»

Aiese Plileu süid einzig nn. a iein
Eläiiteri! zus.iMineiigcsel.tt, neu S>irs»p l-'

rilla ein Bei'laudlheil ist.
Sie stnd frei von Oueefstlb.r oder andern

niiueralischen Zusgyen aiis elch.» beinahe
«>le üheigeu Pille» b.st heno uns wodurch

mehr gefährliche eut>'.c!)cu als vo»
k!Ui'!.'i! ander» Ursachen.

Diese Pillen, jutnu ste das G rlär reini-
gen, beseitigen die Notthwendllk.it «o oft
Ader zn la,se» als es gewöhnlich . esehiehr
S>e werte» alle llarci'iiakklte» euiferne» ;

,üld sollte die Cireulation des Blut ' auf ir-

gend eine Weise verhindert werte» so we>-

tei! sie dieselbe wieder herstelle», und geivft,
rine skllr heilsame Wirkinig » aebea. Die

sBtt»r wird d»rck ihrcu Gebrauch gest.iell
u id alle »uaii;euehme» Si'iuptom? eiufernt.

Wen» Personen von einer lang-m une

heftigen Krankheit gliäsen stnd, so werden sie s
tieftlbeu sehr woklthätlg finden, um du

«I»uebti».ilelten am Körpn ;u c>it>cr»rn, die

gewöhnlich «och >» den Si'stem ?ilriickblki
bcn, und il'vils auch turek die Verftbieoen
h.ic und Mcnge der Medizinen hervorge-

bracht werten, die wählend der Krankheit
. ensunuc» wn tc».

Sie werden sei'r wirksam gefuildcu wtt'
den zur Entfernu».'. aller kräukliche» Smp«
siityniigeu,Stockungen und verdorbent Fenck,
rigkc ite» die im Geblüt c»thal:en stnd, uni'

dnrchlyr-? milde Ei«euscha-st als Abführnir
dsnuttel werden sie tas Austen, vor diese»
giftige» Einwirkn».'?» befreien; denn von
der Krankheit ins Blut hängt tu Gesund-
heit der Menscht» ab, wi? es in der Viebel
gelehrt wird : "das Lebcu des Fleutes ist
ini

Sie werten sehr nühli znr Vertrei-
b»na der a!!ai"enchin-n Soir.ptoiue nnd den
Emsinsi v , Vsllbl'itigekit, die gewöhnlich
S.hvabheit, «?chwi>,di l »in Kopf, Kopf-
weh !t hki vorb'. iilgtil.

Sie werden sebr wlrlsam aefnnden werde»
für die Eeslcktsfarbe heiter zn in 'elien nnd ei-
ne jugendliche Blüthe bei vor!»hri»ge», die

erockeue n»d wisseriqe Bläs
che» ini Gest bt, am Hals »nv am Körper zu
vertikiben; !! isse ,'»>!>be, Hitzblatteru,
geru, Gl ind oder Ansschläge a» dem Ker-
per, :e.

Fraueiiftmmer werden sie als- ei» »»schätz-
bares Mittel finde» hei jeder n,?nalliche»
5-leiü'qiinq oder s>!e.,el», NM die verdickte»

und die niiaiigenthint Wir-
kung derselben ui tieft» Periode» zu vercrei
be».

Frauenzimmer von vierzig bis sünfft.,
Jahren, ?» welcher st.k ei» Wechsel im

körperliche» S. ste:» einstellt werde» ,» die
fen Pille» st.es iinteri!».', sinken und die»»
schätzbare Eige.'is.haft derselbe» wahrneh
nun. '

I Frauen werte» >?ährenv der Schwanger-,
' schafc feyr w>> kfain u»o wohl thätig f,»den,
und können dieselben nehme» ohne die gering-
sie Furcht, das; ste ihrcr teibesftucht gefahr-
lich weide». Sie werde» die »»aiigeiithmc»

" Empfiututtge» vertreiben, die während der
Schw.'.ngcrschaft gewöhnlich stnd als : Z cbw '

I ehe, Mattigkeit, Schwindel, Schwei m»lh.
- Kräuklichkrit des Mageus, fehusüchtiges
Berlaugei!, Seilcilschmerze», Geschwellc» 0-
dcr Schllierzei, im Gesi.hc

Frauen wcrdc» ste »ach der Entbindung
sehr hcilsam finde», iudcm ste ihre natürliche

' Ecsiüidheic »ud Slärie wicdcr schnell Herste!-!
! le», weil sie das Si stein reinige» vo» alle»i
uurciiie» Feiiebtigkelle'! rn G.blitth, und be-j

! wirke» also iat'.n eh die Spaiilikeaft »ud
I Starke dureh te» Körper.

Siestuo das kräftigste Eegeiigjft gegc»
Merkur. Riude», Arfeiiikoder Luiniue, »ud
gegen alle miucraliseh!» Ziiberltililge» die bis
jetzt erfüllte» w»rte» ; ii»d solche Persoiie»
die Mineralien angewendet oder gebraucht!
habe», b.sonders Merkur, während einer
jzralikheit vo» irgcnd einer Krankheit Vo» !
irgl'nd einer B.fthass.nheit, sollten nie ver
fehle» feiile Wirkung gänftich aus dciu Sy-
stem zu verbauen.

Maler, Gläfer, Bleifabrikanten, Arl etter
in Mcsstng und jz»pfcr, :e. .werden sie als
ei» c'iaeiit'eiinillches Mittel sinten gegen Glie
derlähmiiiig von Blei, n»d gegen die verfehle
dciien »iigeiiiui'k» Ei»wirkn»gen, die steh bei
lolchen Personen oft eiiifiellen, wegen ihrcr
Bcschäftigiing

Für Rheniiiathismus und Gicbt habe» sie
sieh jcho» vielfach als ei» ganz
cbes bewährt und werden mit
grcchteiu Vei traneu dafür empföhle».

Zu verkaufe» >» Gesiliidheitsmittel!
Niederlage zum Schild des "goldene» Adlers !
uns Sei l ill-ien." No. >9IN 2te Strasse, e>-
niae Thüre» unterhalb tcr Vi»e, 1» Phila-!
delphia.

i Auch bei de» Halipt-Drngiste» i» Phila-
i delph-a, »nd bei

F- Klett, Avolhlter, Ecke dcr ?te» u Gal-
lowhill Strasse.

Sniittnud Co. ?spethffer,tritte Stras-se nächste ZI)Ii zum rotheu tcweu.
I. G.lbei t und Co. Apotheke r,ste Strasse,

nahe der Viiie Strasse.
Adam Hilles Stohr, timerik.

Moi,t/io»ieri' Ciiuti'
Bea» u d S.hrack's Stohr, Nerrisran».

j Freihelts 22aehicr Drueteiei, Skippack
B.'.u.e uclerei Snniiiyt >»».

rncterei bcs i beralei, Beobachter. Read.
Preis 3 Ceuc die Schachtel.

Eine völlige nber'de» Ge
brauch dieser B>s,t-Pille» iu dcutseber
»nd englischcr Sprache ist teil Boxe» beige,
geben.

l'v.

Au S; ehr u n cz.
L e s e e, wen» d» eilieu Husten oder eine

'ereältuiig hast so hüte di.h vor dessn Fol-aeu. Verkäl-iingt» mache» gewbhnlieh »»

bemerkbare Fortschiikte und schleiche» stch in
das menschliche System ein, wo ste siel, end-
lich aus der L-inge aussetze»! nnd mit Auszeh-rung endigen. i

Eili Soll au Eltern.
Wie osc wird die Inaend dabi» aebr>.cbt

wo e«j am wenigste» erwartet wird dureb die
A»?',eh>»»g, »ud vo» de» Eiter» »ach ihre»
Gräbtcii begleitet, die gewisser Maasen die
Ursache ihres vorzeitige» Todesstud durch die
Bernaehlässtgnna Verkälinuie» j» jhecm '
Entstehen zn hemm n, ste n»r als »nbedeii- !
t »de teiderschaste» betraebeeudchie ibre A»f-
inercfauikrit nicht anziehe» bis der Zerstörer
fein Werk beao»»e» »>it stch ei» Opfer ge-
sichert hat. Dies ist keine eingebisdete Scbil-
derinia. den» zahlreiche täglieb stch ereigne»-
de Fälle beweise» die Tbatsache !

Bei Erwachsenen brinaen Verkältnngen
dastelbe Nesnltac hervor, aber ste mache» kei-
ne so schnelle Fortschritte wie 1» der Jugend;
sie foileu indessen, beides au Kinder ii»d er-
wachfen.-, frühzeitig beaehiet, »»d »icht als
»uhedcuteildc telde»sch.,fte» aunsehc» werten
den» cs ist ciiic trügerische Idee oh»e Zwei»
fei das icheu von Laufenden verkürzt har.

Dr. Vechtels
Lungen-Pefervativ.

Preiv 50 die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubcreitting, entdeck
diuch li!!>'!'. regelmasst.'.en und berühmten
deutsch.» Arzt, der sie über fünfzig Jahre i»
seiner eigene» Praris in Deutschland ge-
braucht hatte, in welebem Laute sie wahrend
jener Zeit äusserst ausgedehnt benutzt wurde,
bei Hlisten.Vcrkäliuuge», Katarhsicber.Eng-
b üstigkeit, Keuch>i?»steii. Seite» Nückeu-
fthmerzen, Blutfpel.ii, jeder Art Brust-»nd
in.igettbescbwcrde», und in Hemmung der her-
annahende» Aiiszehrulig Viele»; kannals tob
der obigen Viedizi» gesagt werden, aber die
Zcituiigshekal'.tttiu.ichiingctt sind z» kostspie-
lig dazu; jeder befriedigende Beweis in dessen "Wirkniiae» wird in einem Versuch da-
Mit gefunden werden, so wie auch zahlreich,
Cinpfehlniigen die Anweisnngszettel beglci
tend. Uebel 7n>>li Flaschen sind allein in
Philadelphia während dein letzte» Winter
veikanft worden, ein »berzengeiider Beweis
von dessen Nutzbarkeit, sonst wurde eine so
grolfe Ouautilär nie verkauft worden sei»

So wirksam ist die Medizin aewesen in
Kchri'iing der verseb eteuen Krankheiten 112,?
welche sie empfohlen ist. tad st.' alle» andern
Zubereitungen von Garsaparilla, Pauaeea»,
:c. schnell vorangeht.

Viele Zengnissr stnd von Zeit zn Zeit erhal
ten niiv hekaniit'gclnacht worden, ab<r der
6 est. n.iufwand v> u ?cit»»gsbekaut»iach»nn
gen verbietet de:''« Mittheilung allhier. Die
ieichtgläubiciste» kö»»cn leicht nberze».,e wer
>e» von der NüClichkeit dieser Median weun
fle anriifcn an teidn's Gesundheit«? Empoi 1-

!»n, N>'. >9> Nordzweitinstrasse, unteihalbl
der Vine Strasse, zum S.rilv de 6 "goldenen

i Atsers iilid L eblauge»" allwoScngnisse und
Slaehiveiliiiigen zu huuteilcu von JaUeu der
mtlkwi'irtigsten j'ttrc» tiirch diese Metizi»
vorgezeigt werde» köuucn.

Diese M.tizin ist um erjagten .Preis in
tiefer Di i.ckcrei z» haben.

Werth dc^Bclttknotc»
iil Peunsylvanun.

Bank von Alleghany, zu Betford, Unga»gar.
zu Baever, de.

zu Harrisburg, geschlossen.
Wafbiugion, zu Washington, ungane.
0 baiilberSburg zu 0 hambercburg, s k
obester Eaunli) zu Weftcl estcr, par
Delaware Giuiiti.* zu obcsier,. Pa,
Germautauu zu Germantaun, par

zu Gettisburg, j
Lewistaun zu Lewistauu, par

zu Middletaun par
Moutgomeri) zu ?c'orristaun, pa,
Northumberland zu '.'t'orthumberl. Pa,
North Amerika»zu Ph l'a, p.ix

Libcrties» zu Phi a, pa>
Peniifylvania* zu Phil'a, Betr.
Penn T.ilins.l zu Phil'a, pa,
Pittsbrg, zu Pitlsburg, 1.

Bank dcr V.r.St» zu Philadelplija, pa,
do. do. Zweigt zu Pilt.l«urg, par
do. do. do. zu Erle, par
do. do. do. zu Beaver, par

Berks Canuti) Bank zu Reading, par
j dilto" zu oarlisle, par

> oeutre diclo zu Belefoiue,
I Ban zu P ttsburg, Uugaiigb.u
! Brücke» Gesell Eoluiuhia I
> Bank/ zu Plul'a,

'

par
Ooylestauu ditto zu Deyleotaun, p i>

Castvu ditto' zu Easton, pa>
onesdale Bank zu Honesdale,

! ditto zu .tl untingdon, ungang.
- lun'ata ditto zu Le>vis:aun, ungang.
Ke!isiu.,ton do. in Pliil'a, pa»

! Lankaster do. zu Lankasier, pa»
Lebanon do. ;u Lebanon, par
Liimberiuau's do. zu Warrru,
Bt.ilinf. u. Me.i aiuer- iil Phil'a, par
M.'.rrlrlta u. Sii!?qlie!,. Tradiug <so. uiigh.

> Mer.iiants u. '.Vcanuf. P iiebl.-. , 's.!.
Meel'auics Bank iu Pi'il'a, par
Mliiero Bank von Potteville, par
'chortberu ditiv vou Pa. zu Dnndaff, ui gb

chi Ut'o ''S» >.!Uucv'>>c, l
Moymc'iisin<> B.ttiri' 1" Plul'a, pa>

k lt. .

Ercuauge i.iur> zci Pitt-?l'ursi, Pcir >
Erchange Zweig zu par!

i'.iero Baut v. Bucko Ciy z. Bristol, p.u !
,V»'.riiiers u. Drovers zu Wayiiecchurg, °z
Fariuers ditto vo>: Lancastel* zu Lanea'ster, par
Fariüers ditto, von Reating* zu Rea.

'

par
Farmers u. ditto zu Pl>il a, p.u !
Farmers und ditto d tto zu P tl> bürg, gebr,

;s und dttto do. zu oo.gehr.
,Vlai>clin ditto zu Washington, Z
G r.,rd d 110 in Pb'l'a, ges.l.lost
G rart in Phii'a, ' par>
.'arriobiiig bitte zu par

Harmoni) s»sttute zu s- arniou», un/.an.'.!
Riv.'thuinbl. U. Eolb.Bk. zu Milten, uugb.
N. Eilest,.,.,, v.Pa. z.Meade'.'ille, gesüst.
Neu Salem do. zu Fayette Laimtv, beln'ig.
Nellh.lmpt''ii Bank zu Alleutauu, par
N. H. Delaw. Briirkeu Eo. zu N.Hope, Li
Agvieul. ». Maiiiif.Bk. zu Earlisie, gebr.
Pl'iladelvbia Bank"-;u PI iladelphia, ' par
Nlch.irts i Mark > >» Philadelphia, par
Schuttlkü!'Z'a'.if'in Phil'a, par'
Silver Late Bank zu Mo-ttrofe, gcschless.
Southwark ditto iu Phil'a, par
Towauda do. zu Towauda, par
lliiion do. zu Uniontauu, aebroci?

do. in Philadelphia, par
We.li-iorelaiid do. zu viic-eusbiirg, geselsto.

Brucken Co. zu Wils, ungaiig
Bank zu Wilkeöbarre, ' pa'r

Porl d-tto» zu 'Z>-rk,
Bank zu Perryopolis, uiigaug.

die mit einen * bezeichnetenBanken sind falsche Noten un Umlauf. >
"Die Deposit'Bauken sind u.it ei-

nem j gezeichnet, z
C5. Z.V. Aovotar,

( ilt ))
bat seine Amtsstube am Gasthause des Herrn
Abraham Marklei), in

orri Bta un.
Da er die deutsche Sprache spricht und

schreibt, ist er im Stande diejenigen zu bedie-
nen, welche die englische Sprache nicht richtig
verstehen.

Ck M- wird auch in den Eourten
von Bucks praktisireu.

Marj IBZ9. bv.

U. Äolleal-, Atrolac

In der Stadr LZ.^rl2tams.
Hat seiue Amtöstubc in daö verleai

welche? srnher von dem s., ..iiee
Ät. Pawüng, ööq. als Amtöftube benutzi
wurde.

März L"/,

Deiilicht' inid Englische

getto l'en von Earl Friedrich <5 ge l »

m a n, sind in dieser Druckerei zu haben.

ucutl) tlultt? itl tliis vt'liro

Berks Caunty Intelligenz 7lmt.
Auf triiigeiides Eisnehen vielcr seiner

Frcuutc wui de Uuterzrichneter bewogen, ei»
allgemeines lutlUigeuz-Aint, iu Verbindung
mir seinen andern Gesch fcen. zu eröffne»,wo
Persoiie» für öste»tliebe Belehrung, irgend
Häuser, die -u verlehne», zu verkaufe», oder
zu vermoi tgälschen stnd, eintragen lasse» und
Solche, die z» rcnceii, kauft» oder auf Mort-
gätsch zu lehne» wünsche», Erkundigung ei»,

ziehe» löi>»cu. auch werden alle andere zu
einem Ilicelligeu; Amt gehörende Geschäfte
rereiehlet aus Aufrage bei

qe W. Oakeleu,
Nord ste Strasse, gegenüber der Epis-

kopal Kirche, Reading.
Noveiuber >9

de'' unlängst >ll Fran-
ca nia Taunschip, Mcmt.zomen) C<run-
ty verstorbenen Michael Jung.

R a eh r i eh t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebenen
durch den Regisirir.w des ersagte» Eaunties
als Administratoren über obige Hinterlassen-
schaft eingesetzt sind; und daf, demgemäß Alle
die noch an dieselbe etwas schuldig sind drin-
gend ersucht werden, sobald wie möglich, Zah-
lung an die Unterschriebenen zu leisten, und
Alle die »o h etwas an dieselbe zu fordern ha-
ben aufgefordert werden,ihre Rechnungen wohl-
bestarigt für Bezahlung einzuhändigen a»

Liisaketl) luna, Admt n.
Isaac Jung, Adm tor.

September Kl. 4,11 t.

Einladung zu r Subser > pri 0 u
für de»

Liberale n e o l' a cl, t e r.
Als Anfänger von der.verausgabe dieses

Blattes, halte» wir es für schietlick, die Auf-
merksamkeit des geehrten Publikums hiermit
aufd>c Erf'einung dess-lben zu lenken.

- lls Anfäiiger bedürfen wir sicher der Un-
terst>ll.'ling des geehrten Pul't'kums, um das
so fthw ri>,e Uneeruel'Nien, d e 1 erausg 'he e>-
>,er Zeitung, durchzusetzen. Wir Host", d-s;
dieseö Blait, da es sebon einige eri'ch -

neu, f>on lnnlänglich hel.iimt in, »»durch
N'ii der ')>otinveub-gkeit iiberl'oben werde» et-
was > b>>- d ssen v.'halt ;u sige», und w r nber-
! Ü>, es iv'm Pub! kuiii r den
W u " >i t'ss-ll'e., zu u>'t'' l-

W..'>, >l > d e tirüjäkr!.,-'» W.-di.m voi»

über sind, so i>> do'> di. gegeinvärt ge so
! reist, a» Ereignissen, die jedermann nützlich
! ulid nöthig sind ;u wissen. ?er Tag an wel-
che» si !' der Congrei? versammelt ist nahe uno
der zur Versammlung der Staats-G'setzge-
bung wird bald folgen. Der einziae Weg, der
jedem Bürger offen um sich mit den
Verbandluaen dieser Ke, per bekannt zu nia-

> chen, ist das Halten und Lesen einer auten ?e>
tung Da der "Liberale Beobachter" niebt
aussststiefstich eine Partei vertheidigt, son-
dern n e u tral zwisst'en beiden Haupt-Par-
teien steht, so ist er so gut wie irgend sonst ei-
ne deutsche Zeitung geeichnet cin richtiges Nr
theil in politische» Fällen zu geben, und dem
Volke die Wahrheit zu berichten.

Ausser alle biesemist eine Zeitung ein an-
genehm und nützliche«? Ilnterhaltungsmittel bei
den langen Winterabenden, und wir glauben
sicher, dasi der Beob >1 cb ter auch hierin
keiner andern Zeitung nachsteht.

Indern wir uns mit der schmei-
cheln, den ')kam n nianches braven Bürgers i»

kurzer Zeit alk Zusatz auf unserer Liste ;» se-
hen, einpehlen wir unser Blatt n.- hmals Ih-
rem gütigen Wohlwollen.

d i n A l> 1, g e n :

Der "Liberale Beobachter" erscheint jeden
Dienstag auf einem grosse» <2uperi.il Boge mit
schönen Lettern gedruckt. Der Subscritions
Preis ist Ein Thale r des ?ahrs, welcher
in halbjähriger Vorauöbezahluilg erbeten wird.
Wer im L uise des Jahrs nicht bezahlt, dein
wei de» Thaler 5«, Hnts für das Jahr ange-
rechnet.

Fnr kürzere Zeit als l> Monat wird kein
ttnters breiher angenommen, uud etwaige Auf-
kündigungen werde» nur dann angenommen,
wenn sie einen Monat vor Ablauf des Sub-
scriptions Termins gcschchc» und gleichzeitig
alle Rückstände abbe;ablt werden.

Bekanntmachungen werde» dankbar angc-
nomnien und für de» ge>vch»lichen Preis ein-
gerückt.

Unterschreibern in dieser Stadt wird die
Zeitung portofrei geflutt, weitere Versendun-
gen geschehen durch die Post oder Träger, von
Letztern für ü,'> Cent jährlich, aus Kosten der

betressnden U ntcrs.l'reiber.
Briefe und Mittheilungen müssen porto-

frei eingesandt werden.
Reading, den 29, October.

Vüchrr
Folgende Bäcber sind in der Druckerel die-l

ser Leitung um billige» Preis zu habe» :

Die Eesehlchte dcr Verciiiigte» Stuarc» vo»
Nord Amerika, seit der E»tdcckur,q der
ttene» Welt bis auft»'.. Jahr >«.'7, aus
dem Englische» »bei setzt vo» W 1 lhel u>
B e s cd re, Neuro; k, >. Zö.

Dieselbe, voui lahrc >bl>? ! über-
setzt liild herail'igeaebe» vo» W l l h. I
L. R i 0 e r l e », Philadelphia,

Thäte» und Meiuiliige» des Ulrich
Zn'ingll lriik» der deiitttbeu
eva iaelieh.-ie oiiui.ttu 00» leh n
August Lorsch Chemhc sbu-a, Pa. l 5

D r Hiiuii'kl.c'iis Ei de» occr Wea zuc Giüct
setiakeit Daraesi- lt von 'h> Gott
h>li Salzmail.beai b «tct vou Frie-
t» Phliacclrhia

lauge vereoraene Schatz u»d H.-.li
ei» iiützluhts »»d HiliV

B»h für
.V37.

Uuliacktsl'ibullgc» uud Ccbcte für uachtc»

kende und gutsestniite Ehriste». Von Jo-
hann Kaspar Lavater.tancastcr, Pa. i

Lutherische uuv reforniirtc teutsehr A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Federn » Schreib
Diiile.so wie aucl, Blants für Mortg,»ge6,
Jntgrineiic und Cc'inniou-Bonds» <

Sndsckipltolis

D l e

Gcw)Z )ci etmes Lebe>t?
» a ch d e in Tod e,

iilid lii l'ilet'l'leii vrr

A Be«ke iv e 11.
Dil es wichtige Werk ersebie» aiifäuglieh

in England und har tei» E'e-
lehrte» Ba k e ell zu». Bei süsser. Ev
ist iu iiiehlere Svraeheu »hersetzt ?»5 Ta»-
sciide vo» Ereiiiplaie» sind davou abgesetzt
worden-dieses scheint z» heweise», das; di'e-scr für eine» Jede» iiiteressuire Gegenstand
vo» ! em berühiuteii Verfasser dee Bliebes auf
eine eisterhafce und gründliche Art hehan-delt worden ist; dieser Meiiliiiig stimme»
»llle hei, telie» wir das 'Zgerk zur Eliistcht ge-
geheii habe» »ud ve>» Viel- » aufgefoi dert,he-
be» uir »Ui' bewogeil gefii d »,de« Vo> sebl.'azum Abdruck tiefte Buch 5 zu mache»?
w.'iiii slch eine hiiilänglikde Zahl ltiicersiützcr
stiide» follte, so wird es l» Kurzem iu Druck
gciiomme» iv.rdc».

Das Ereuipi.ir kostet i« Halkband 37 »nd
ci»e» halbe» Cent ?Wer mehrere
re nimmt, bekomiut eiuen aiiskhiilichcn Ab»
zu?'..

?l. «nidßlliiner.
Alleta»»», November >B29.

E-nc dclitscd' Dli'.t'c ri
k»tt-f 11.

ö e »ute emge>">.l tet , deutic' e H rrct>r>i
»lir eiinr l!u>läiiechu en »e>r.>>!! deutj,! ei »n«
euglii'her S.l i'fteli t>e mir eist n.n g. e-
biau. t uud ;uiii Tl>e l noeh g.in; n il sind, istaus fteier aud ;u rcrl..ufeu.

i>e i itt bes .!? S-e.ro, »iein-PI.,
uu: Gro ii r, '.'lll'g /er.ug für d > v l-
"Ut'»,.che einer r»e.tuu..; und .>tis!'re>'n> Inn!!,»», »

g.nu>> c.illj Ui. .. i . <.U'li!t
die Me ininer zu » rbelren eesorierlich seur
mag! ebenso Sticl'e, ? erden und Scluift zlrKart.!, Drucke», eine Ramage Presse, S tänt-,
Su riftkajie» Marmoi platte und alle» sonst
noth gen Utensilien

Da die in besagter Druckerei erschienene
Ze tung fi on seit einige? lahren eristirt, so ist
das c>)>, ajt i» gutelii Zustande, und kann der
Käufer taj,.lb. uach beliebe» sogleich ftrrsei-
zcu.

Die Verkaufsbedingungen sind annehmlich
und ein Theil des Kaufpreises kann darin ge-
gen Interessen stehen bleiben.

'.Nähere Auskunft g'ebt auf portofreie Brie
fe die Erpedicio» des Liberale» Beobachters,in
Reading, Pa.

Reating ten November.

tur.l? den einem Bruder von der
Presse, höliiU'st ersiiä)t, ol'ige 'Anzeige einige-
mal in ihren respecliven Blättern zu publi'z »

reu.

Es bat soeben die Presse verlassen und ist in
der Druckerei dieser Zeitung beim Duzend und
einzeln zu haben:

Die v e r d e sscrt e

H 4

Freunde'!! des !>'>iv - '

:ui' Nutc!
si!>! rü pf lsten.

Er>>e amer kams?'e '.'lu

gan; de> Ni.l' erklärt u.'.d zutainniiii i.!n-!ge!>

Preiö rinzeln
da? Duz zusammen 1 Thaler.

Da f.«'«»« teni Drucken des gen
l'eteui.nde sir d..ssl

be bei unS gema.bt sind, so heff.n wir «ui ei-

nen s n.ilen Nrs.itz der no < veni-

pl.ne, und eriu i'en' ille, n' eui? inehr
davon zu haheii ü v.,»e ve> unö
einzasinden, ehe alle v.i.gr.ff.n siit«

Oetober IK«!'.

Bnefc tini?
Werden, wie vorhin, >» deutscher, fran-

zösischer und engliseber «Sprache vom lln-
lNieichaeten aehöeig g.-schriebe», uud »ach
Earopa, au Oil und Grelle, sorgfältig er-
petirl.

Auch de» riiiheimische» der ciiglisehe»
Sprache un!u»l>!gei> Glaot-uud Laudleii-
ttU, deuen es höhst angelegen scvn sollte
ihre sogenannte» DeedS. al' - Äänse, teh

Bond.-, Rechnung,» uns beson-
ders ihre Testamente, in ihrer teilt scheu
Mnttei spräche, geschrieben zu habe», eine
VorslebiS MaaSiegU wodurch manchem
weiilausigeu inid sodann ke>!spleligeu Pro-
;ejje vorgeheugt w roe», dieter rr
seiüt DienjZe an, »no, al-? aes.pv> > tiäiidi-
ger rr ahrner Not.,'!»-, unk
geritbtilche Be «inte t»!li' ee i'lch i
b ten'en s> uer Elxiiten qe

lviistnüaft i» eiilipeechiil Man melde
>,c! persönlich odei ii> porco fiii'-» Biie-
'eii.ui ,

W.ianer,

Pinn'»
"li der Genend von Dieadina wdh?r,,d<

Pe souen b.Urvt» am d,r Hi .i,
a»d Stichler u.chi»'ragen.

Readiug, den 19, Novnnbcr.


